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• Handelsrechtlich

• Rückstellungen nach "vernünftiger kaufmännischer Beurteilung" 
(253 Abs. 1 HGB)

• Finanzierung der Versorgungsverpflichtung über die Aktivitätszeit

• Steuerrechtlich

• Stichtagsprinzip (R 6a Abs. 17 EStR) beachten

• Bilanzielle Auswirkungen in Abhängigkeit von der Wahl des 
Finanzierungsendalters nach R 6a Abs. 11 EStR

1 Pensionsverpflichtungen in der Bilanz
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• Bisherige Regelung nach dem BMF-Schreiben vom 29.12 .1997

• Regelaltersgrenze 65 Jahre

• Frühestes Pensionierungsalter grundsätzlich das 62. Lebensjahr,
bei Schwerbehinderten das 60. Lebensjahr

• Künftige Regelung nach einem noch erwarteten BMF-Sc hreiben

• Regelaltersgrenze 67 Jahre

• Frühestes Pensionierungsalter grundsätzlich das 63. Lebensjahr,
bei Schwerbehinderten stufenweise Anhebung auf das 62. Lebensjahr

2 Änderungen beim Finanzierungsendalter durch das RV -Altersgrenzenanpassungsgesetz
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Daten der Zusage

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

• Vertragliches Pensionsalter: dynamischer Verweis au f GRV-
Regelaltersgrenze

• Konstanter Steigerungsbetrag pro anrechenbarem Dien stjahr

• Beginn der anrechenbaren Dienstzeit = Eintritt in da s Unternehmen

• Keine Begrenzung der anrechenbaren Dienstzeit

Auswirkungen bei Finanzierung auf vertragliches Pen sionsalter
• Finanzierungsendalter steigt stufenweise von 65 auf 67 Jahre

• Reduzierung des Teilwertes zwischen 4 % und 9 % (abh ängig von 
Eintrittsalter und Alter am Bilanzstichtag) für Jahr gänge ab 1953

• Je früher der Diensteintritt, desto stärker die Red uzierung
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Daten der Zusage

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

• Vertragliches Pensionsalter: statisch Alter 65

• Konstanter Steigerungsbetrag pro anrechenbarem Dien stjahr

• Beginn der anrechenbaren Dienstzeit = Eintritt in da s Unternehmen

• Keine Begrenzung der anrechenbaren Dienstzeit

• Bezug vorgezogener Altersrente bei Bezug einer GRV-Re nte möglich

• Höhe vorg. AR: erreichte Anwartschaft, Kürzung 0,5 %  / Monat vor 65

Auswirkungen bei Finanzierung auf frühestmögliches P ensionsalter

• Finanzierungsendalter steigt von 62 auf 63 Jahre

• Erhöhung des Teilwertes zwischen 0,8 % und 1,7 % (a bhängig von 
Eintrittsalter und Alter am Bilanzstichtag) für Jahr gänge ab 1949 
(Männer) bzw. 1952 (Frauen) 

• Je früher der Diensteintritt, desto schwächer die E rhöhung

• Je älter am Bilanzstichtag, desto stärker die Erhöhu ng
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Bestandsdaten

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

• Anzahl Aktive: 173 (Durchschnittsalter 46 Jahre)

• Anzahl UVA: 124 (Durchschnittsalter 51 Jahre)

• Anzahl Rentner: 116

Daten der Zusage

• Steigerungssystem ohne Begrenzung der Dienstzeit

• Steigerungssatz: 0,6 % des Gehaltes bis BBG; 1,6 % d es Gehaltes 
oberhalb BBG

• Vorgezogene Altersrente bei Bezug einer GRV-Rente mög lich

• Höhe vorg. AR: erreichte Anwartschaft, Kürzung 0,5 %  / Monat vor 65
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Auswirkungen auf den Teilwert zum 31.12.2007

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

Finanzierung auf vertragliches Pensionsalter (dynami scher Verweis)

altes Recht neues Recht Differenz

Aktive 10,7 Mio. € 10,3 Mio. € - 3,55 %

UVA 7,5 Mio. € 7,5 Mio. € +/- 0 % 

Rentner 15,9 Mio. € 15,9 Mio. € +/- 0 %

Gesamt 34,1 Mio. € 33,7 Mio. € - 1,12 %

Finanzierung auf frühestmögliches Pensionsalter

altes Recht neues Recht Differenz

Aktive 10,6 Mio. € 10,7 Mio. € + 0,88 %

UVA 7,1 Mio. € 7,2 Mio. € + 1,50 %

Rentner 15,9 Mio. € 15,9 Mio. € +/- 0 %

Gesamt 33,6 Mio. € 33,8 Mio. € + 0,59 %
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Auswirkungen auf die PBO / DBO zum 31.12.2007

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

Finanzierung auf vertragliches Pensionsalter (dynami scher Verweis)

altes Recht neues Recht Differenz

Aktive 18,7 Mio. € 18,0 Mio. € - 3,41 %

UVA 10,9 Mio. € 10,9 Mio. € +/- 0 % 

Rentner 19,9 Mio. € 19,9 Mio. € +/- 0 %

Gesamt 49,5 Mio. € 48,8 Mio. € - 1,28 %

Finanzierung auf frühestmögliches Pensionsalter

altes Recht neues Recht Differenz

Aktive 17,9 Mio. € 18,2 Mio. € + 1,71 %

UVA 10,3 Mio. € 10,5 Mio. € + 1,55 %

Rentner 19,9 Mio. € 19,9 Mio. € +/- 0 %

Gesamt 48,1 Mio. € 48,6 Mio. € + 0,97 %
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Daten der Zusage

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

• Vertragliches Pensionsalter: dynamischer Verweis au f GRV-
Regelaltersgrenze

• Konstanter Steigerungsbetrag pro anrechenbarem Dien stjahr

• Beginn der anrechenbaren Dienstzeit = Eintritt in da s Unternehmen

• Begrenzung der anrechenbaren Dienstzeit auf maximal 2 0 Jahre

Auswirkungen bei Finanzierung auf vertragliches Pen sionsalter
• Finanzierungsendalter steigt stufenweise von 65 auf 67 Jahre

• Reduzierung des Teilwertes zwischen 5,4 % und 11 % ( abhängig von 
Eintrittsalter und Alter am Bilanzstichtag) für Jahr gänge ab 1953

• Je früher der Diensteintritt, desto stärker die Red uzierung

• => (deutlich) stärkerer Effekt durch Begrenzung der Dienstjahre
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Daten der Zusage

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

• Vertragliches Pensionsalter: statisch Alter 65

• Konstanter Steigerungsbetrag pro anrechenbarem Dien stjahr

• Beginn der anrechenbaren Dienstzeit = Eintritt in da s Unternehmen

• Begrenzung der anrechenbaren Dienstzeit auf maximal 2 0 Jahre

• Bezug vorgezogener Altersrente bei Bezug einer GRV-Re nte möglich

• Höhe vorg. AR: erreichte Anwartschaft, Kürzung 0,5 %  / Monat vor 65

Auswirkungen bei Finanzierung auf frühestmögliches P ensionsalter

• Finanzierungsendalter steigt von 62 auf 63 Jahre

• Reduzierung des Teilwertes zwischen 0,6 % und 2,1 % (abhängig v on 
Eintrittsalter und Alter am Bilanzstichtag) für Jahr gänge ab 1949 
(Männer) bzw. 1952 (Frauen) 

• Je früher der Diensteintritt, desto stärker die Red uzierung

• Je älter am Bilanzstichtag, desto stärker die Reduzie rung
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Bestandsdaten

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

• Anzahl Aktive: 173 (Durchschnittsalter 46 Jahre)

• Anzahl UVA: 124 (Durchschnittsalter 51 Jahre)

• Anzahl Rentner: 116

Daten der Zusage

• Steigerungssystem mit Begrenzung der Dienstzeit

• Begrenzung auf 25 anrechenbare Dienstjahre

• Steigerungssatz: 0,6 % des Gehaltes bis BBG; 1,6 % d es Gehaltes 
oberhalb BBG

• Vorgezogene Altersrente bei Bezug einer GRV-Rente mög lich

• Höhe vorg. AR: erreichte Anwartschaft, Kürzung 0,5 %  / Monat vor 65
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Auswirkungen auf den Teilwert zum 31.12.2007

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

Finanzierung auf vertragliches Pensionsalter (dynami scher Verweis)

altes Recht neues Recht Differenz

Aktive 7,5 Mio. € 7,2 Mio. € - 4,36 %

UVA 5,2 Mio. € 5,2 Mio. € +/- 0 % 

Rentner 15,9 Mio. € 15,9 Mio. € +/- 0 %

Gesamt 28,6 Mio. € 28,3 Mio. € - 1,14 %

Finanzierung auf frühestmögliches Pensionsalter

altes Recht neues Recht Differenz

Aktive 7,8 Mio. € 7,7 Mio. € - 0,49 %

UVA 5,3 Mio. € 5,3 Mio. € - 0,08 %

Rentner 15,9 Mio. € 15,9 Mio. € +/- 0 %

Gesamt 29,0 Mio. € 28,9 Mio. € - 0,15 %
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Auswirkungen auf die PBO / DBO zum 31.12.2007

3 Auswirkungen auf die Höhe der Pensionsrückstellung

Finanzierung auf vertragliches Pensionsalter (dynami scher Verweis)

altes Recht neues Recht Differenz

Aktive 13,0 Mio. € 12,5 Mio. € - 4,19 %

UVA 7,6 Mio. € 7,6 Mio. € +/- 0 % 

Rentner 19,9 Mio. € 19,9 Mio. € +/- 0 %

Gesamt 40,5 Mio. € 40,0 Mio. € - 1,35 %

Finanzierung auf frühest mögliches Pensionsalter

altes Recht neues Recht Differenz

Aktive 13,1 Mio. € 13,2 Mio. € + 0,25 %

UVA 7,7 Mio. € 7,6 Mio. € - 0,08 %

Rentner 19,9 Mio. € 19,9 Mio. € +/- 0 %

Gesamt 40,7 Mio. € 40,7 Mio. € + 0,06 %
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Fazit

4 Fazit und weitere Hinweise

• Durch die Änderungen des RV-Altersgrenzenanpassungsg esetzes 
können sich auch ohne eine Änderung der Versorgungs ordnung
Auswirkungen auf die Rückstellungshöhe ergeben

• Sowohl Erhöhungen als auch Reduzierungen der Rückste llungen sind 
möglich

• Bei Anpassung des vertraglichen Pensionsalters an d ie neue GRV-
Regelaltersgrenze und Finanzierung auf das vertraglich e Pensionsalter 
i.d.R. Reduzierung der Rückstellungen für den Anwärt erbestand um 3 % 
bis 5 % (abhängig von Zusage und Bestand)

• Bei Finanzierung auf das frühestmögliche Pensionsalt er i.d.R. 
Veränderungen um -1 % bis + 2 % der Rückstellungen für den 
Anwärterbestand (abhängig von Zusage und Bestand)

• Abweichende Veränderungen bei speziellen Zusagegesta ltungen 
möglich
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Fazit

4 Fazit und weitere Hinweise

• Änderung der Altersgrenze von 65 auf 67 Jahre auch f ür Bewertung von 
U-Kassenverpflichtungen nach § 4d EStG zu erwarten (w irkt sich auch 
auf die Anhangsangaben für HB aus)

• Änderung des Finanzierungsendalters für Bewertung v on Pensions-
verpflichtungen gegenüber beherrschenden Gesellschaf ter-
Geschäftsführern von Kapitalgesellschaften von bish er 65 Jahre auf 67 
Jahre (Übergangsregelung?) durch Finanzverwaltung z u erwarten

• Auch Pensionskassen und Pensionsfonds von Änderung der 
Altersgrenzen betroffen. Aus aktuarieller Sicht ggf.  Nachkalkulation der 
Tarife bzw. Umstellung bei der Finanzierung erforder lich
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